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Amtliche Bekanntmachungen

Änderung der
S A T Z U N G

über die Ordnung auf den Gemeindefriedhöfen
(Friedhofsordnung)
vom 25. April 1985,

geändert am 23. November 1995, 11. Dezember 1997, 16. Juli 1998 zuletzt geändert am 14. Dezember 2000

Aufgrund der §§ 12 Abs. 2, 13 Abs. 1, 15 Abs. 1, 30 Abs. 1 und 2, § 31 Abs. 1 Satz 1 i. V. mit § 21 Abs. 1 Nr. 1, § 32 Abs. 1
Satz 1, § 39 Abs. 1 und 49 Abs. 3 Nr. 2 des Gesetzes über das Friedhofs- und Leichenwesen (Bestattungsgesetz - BestattG)
und deren Novelle vom 24. März 2009 (GBl. S. 125) in Verbindung mit den §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg beschließt der Gemeinderat folgende Änderungen der Friedhofsordnung:

§ 1
§ 1 Abs. 1 wird wie folgt um Satz 3 ergänzt:

§ 1
Widmung

(1) Der Friedhof ist eine öffentliche Einrichtung der Gemeinde. Er dient der Bestattung verstorbener Gemeindeein-
wohner und der in der Gemeinde verstorbenen oder tot aufgefundenen Personen ohne Wohnsitz oder mit unbe-
kanntem Wohnsitz sowie für Verstorbene, für die ein Wahlgrab nach § 12 zur Verfügung steht. Der Friedhof dient
auch der Bestattung von Totgeburten, Fehlgeburten und Ungeborenen, falls ein Elternteil Einwohner der Gemein-
de ist. In besonderen Fällen kann die Gemeinde die Bestattung anderer Verstorbener zulassen.

§ 2

§ 4 „Gewerbliche Betätigung auf dem Friedhof“, wird neu gefasst:

(1) Bildhauer, Steinmetze, Gärtner und sonstige Gewerbetreibende bedürfen für die Tätigkeit auf dem Friedhof der
vorherigen Zulassung durch die Gemeinde. Sie kann den Umfang der Tätigkeiten festlegen.

(2) Zugelassen werden nur solche Gewerbetreibende, die fachkundig, leistungsfähig und zuverlässig sind. Die Ge-
meinde kann für die Prüfung der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit geeignete Nachweise verlan-
gen, insbesondere dass die Voraussetzungen für die Ausübung der Tätigkeit nach dem Handwerksrecht erfüllt
sind.
Die Zulassung erfolgt durch Ausstellung eines Berechtigungsscheins, dieser ist den aufsichtsberechtigten Personen
der Gemeinde auf Verlangen vorzuzeigen. Die Zulassung wird auf Dauer erteilt.

(3) Die Gewerbetreibenden und ihre Beauftragten haben die Friedhofssatzung und die dazu ergangenen Regelungen
zu beachten.

(4) Die Gewerbetreibenden dürfen die Friedhofswege nur zur Ausübung ihrer Tätigkeit und nur mit geeigneten Fahr-
zeugen befahren. Werkzeuge und Materialien dürfen auf dem Friedhof nur vorübergehend oder nur an den dafür
bestimmten Stellen gelagert werden. Bei Beendigung der Arbeit sind die Arbeits- und Lagerplätze wieder in den
früheren Zustand zu bringen.

(5) Gewerbliche Arbeiten auf den Friedhöfen dürfen nur werktags innerhalb der Öffnungszeiten ausgeführt werden.
An Samstagen sind die Arbeiten spätestens um 13 Uhr zu beenden.

(6) Gewerbetreibende, die gegen die Vorschriften der Absätze 3, 4 oder 5 verstoßen, oder bei denen die Vorausset-
zungen des Abs. 2 ganz oder teilweise nicht mehr gegeben sind, kann die Gemeinde die Zulassung auf Zeit oder auf
Dauer zurücknehmen oder widerrufen.

(7) Das Verfahren nach Abs. 1 und 2 kann über einen Einheitlichen Ansprechpartner im Sinne des Gesetzes über Ein-
heitliche Ansprechpartner für das Land Baden-Württemberg abgewickelt werden; § 42a und §§ 71a bis 71e des
Landesverwaltungsverfahrensgesetzes in der jeweils geltenden Fassung finden Anwendung.
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§ 3
§ 11 Abs. 1 Satz 1 wird wie folgt geändert:

(1) „Reihengräber sind Grabstätten für Erdbestattungen, für die Bestattung von Fehlgeburten und Ungeborenen und
für die Beisetzung von Aschen, die der Reihe nach belegt und im Todesfall für die Dauer der Ruhezeit zugeteilt werden.“
- Der Rest bleibt unverändert. -

§ 4
In § 12 wird Absatz 1 Satz 1 geändert:
(1) „Wahlgräber sind Grabstätten für Erdbestattungen, für die Bestattung von Fehlgeburten und Ungeborenen und

die Beisetzung von Aschen, an denen ein öffentlich-rechtliches Nutzungsrecht verliehen wird.“
Des Weiteren wird in Abs. 6 a) folgender Wortlaut geändert und der Katalog der Personen ergänzt:
„a) auf die Ehegattin oder den Ehegatten, die Lebenspartnerin oder den Lebenspartner,“

Der Rest des Abs. 6 bleibt unverändert. -
§ 5

Inkrafttreten

Die Änderung der Satzung über die Ordnung auf den Gemeindefriedhöfen tritt am Tage nach ihrer öffentlichen
Bekanntmachung in Kraft.

Weisenbach, 10. Dezember 2009

Toni Huber, Bürgermeister

Hinweis

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzungen wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzungen gegenüber der
Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies
gilt nicht , wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung
der Satzungen verletzt worden sind.

Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
der Gemeinde Weisenbach

vom 8. November 2001, zuletzt geändert am 23. September 2004

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) beschließt der Gemeinderat folgende
Änderungen zur Hauptsatzung:

§ 1

§ 9 „Beratende Ausschüsse“ Abs. 1 wird, wie folgt, ge-
ändert:

„Es wird folgender beratender Ausschuss gebildet:
Finanz-, Kultur- und Sozialausschuss.“

§ 9 Abs. 4 Satz 1 wird, wie folgt geändert:

„Der Finanz-, Kultur- und Sozialausschuss als beratender
Ausschuss ist zuständig für folgende Aufgabengebiete:“

(Die Punkte 4.1 bis 4.7 bleiben unverändert)

§ 2

In § 10 „Zuständigkeiten“ Abs. 2 Ziffer 2.6 werden die Un-
terpunkte 2.6.1 und 2.6.2 ersatzlos gestrichen.

Ziffer 2.6 wird, wie folgt, geändert:

„die Stundung von Forderungen im Einzelfall bis zu 12
Monaten in unbeschränkter Höhe.“

§ 3
Inkrafttreten

Die Satzungsänderung tritt am Tage nach der öffentli-
chen Bekanntmachung in Kraft.

Weisenbach, 10. Dezember 2009

Toni Huber, Bürgermeister
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Änderung der
K I N D E R G A R T E N O R D N U N G

vom 28. NOVEMBER 2002,
geändert am 17. Juli 2003, 16. Dezember 2004, 1. Juni 2005, 22. Juni 2006, 19. Juli 2007

zuletzt geändert am 19. März 2009

§ 7 der Kindergartenordnung wird, wie folgt, geändert:
§ 7

Elternbeitrag

(1) Für den Besuch der Kindergärten wird ein Elternbeitrag erhoben. Der Beitrag ist in der jeweils festgesetzten Höhe
von Beginn des Monats an zu entrichten in dem das Kind in die Einrichtung aufgenommen wird. Er ist jeweils im
Voraus bis zum 5. des Monats zu zahlen.

(2) Die Elternbeiträge werden je Kind und Betreuungsplatz erhoben. Die Höhe der Elternbeiträge bestimmt sich nach
der Anzahl der Kinder, die noch nicht das 18. Lebensjahr vollendet haben und die nicht nur vorübergehend im
Haushalt des Sorgeberechtigten des Kindes, das den Kindergarten besucht, leben.

Unterhaltspflichtige Kinder, die nicht im Haushalt des Sorgeberechtigten leben, werden nicht berücksichtigt. Än-
dert sich die Zahl der berücksichtigungsfähigen Kinder, so wird der Elternbeitrag auf Antrag ab dem Antragsmonat
neu festgesetzt.

(3) Höhe der Elternbeiträge im Einzelnen:
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Aufgrund der Änderung der Öffnungszeiten ab 1. Februar 2009 gelten für den Kindergarten Weisenbach-Au folgende
Elternbeiträge:
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(4) Bei Abmeldung eines Kindes ist der Elternbeitrag bis zum Ende des Austrittsmonats zu entrichten.

(5) Die Elternbeiträge werden auf 12 Monate umgelegt.

(6) Für die Betreuung von Kindergartenkindern in den Sommerferien wird folgender Elternbeitrag erhoben:
30 Euro pro Woche / pro Kind bzw. 6 Euro pro Tag / pro Kind
Eine Ermäßigung für das zweite und jedes weitere Kind ist nicht vorgesehen.

Schließung der Sporthalle
Die Weihnachtstage und die Weihnachtsferien stehen bevor. Die Sport-
halle ist während der Ferien von

Mittwoch, 23. Dezember 2009, bis einschließlich
Sonntag, 3. Januar 2010,

geschlossen.

In der KW 1/2010, vom 4. bis 10. Januar 2010 sind die Sporthallen nutzen-
den Vereine eigenständig für den Schließ- und Reinigungsdienst verant-
wortlich.

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag jeweils
ab 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
und Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag 8
Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Dr.-medic. Stom. Luminita Schreiber
Furtwänglerstraße 27, Ottenau
L 07225 1719

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Dr. Sucker-Swoboda
Sezanner Straße 62, Malsch
L 07246 6848

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 19. Dezember
Flößer-Apotheke, Landstraße 4
Hörden, L 07224 5513

Sonntag, 20. Dezember
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3
Gernsbach, L 07224 3397

Alle Angaben ohne Gewähr!

Amtliche Nachrichten

Sperrmüllbörse
In der »Sperrmüllbörse« haben
die Leser jede Woche die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperri-
ge Gegenstände, die nicht mehr
gebraucht werden, aber noch zu
gebrauchen sind, an dieser Stel-
le anzubieten, soweit sie ver-
schenkt werden.

»Anzeigenwünsche« können
schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebote der Woche:
1. Jugendmöbel aus Kiefer: zwei
Schreibtische; Bett, 0,90 x 2 m,
ohne Rost und Matratze; Nacht-
tischschrank; Rost, 1 x 2 m, Kopf-
teil verstellbar; Matratze, 1 x 2 m;
Tisch, 0,75 x 1,20 m, L 67860
2. Jugendzimmerbett, 0,90 x 2 m,
mit Matratze und Rost; Zwei-
sitzer-Sofa, ausziehbar als Bett,
1,80 x 2 m, L 40309
3. Gefrierschrank „Liebherr“; Mi-
krowelle; PC-Monitor, 17 Zoll,
L 0172 4836011
4. Ausziehsofa, bunt, H: 0,74 x B:
1,75 x T: 0,75 m; Kinderkleider-
schrank, Kiefer, massiv, H: 1,70 x
B: 0,87 x T: 0,43 m; Kinderschreib-
tischstuhl „Moll“, verstellbar,
L 651060

Passamt
Das Passamt weist darauf hin,
dass die vor dem 4. Dezember
beantragten Personalausweise
und Reisepässe während der üb-
lichen Öffnungszeiten im Rat-
haus, Zimmer 2, abgeholt wer-
den können.
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Verleihung einer Verdienstmedaille an Ingrid Haitz
Im Rahmen der öffentlichen Weih-
nachtsfeier im Ortsteil Au konnte
Bürgermeister Toni Huber am Sonn-
tag eine sehr engagierte Sportlerein
beziehungsweise Übungsleiterin des
Turnvereins Au mit der Verdienstme-
daille in Silber ehren, nämlich Ingrid
Haitz.

Ingrid Haitz ist schon im Jahre 1965 in
den Turnverein Au eingetreten. Be-
reits Ende der 60er Jahre begann sie
ihre Übungsleitertätigkeit im Kinder-
und Jugendbereich des Turnvereins
Au. Die im Jahr 1952 ins Leben gerufe-
ne Hausfrauenabteilung übernahm
sie im Jahre 1974. Das Mutter-Kind-
Turnen wurde von ihr im Jahr 1988

eingeführt. Des Weiteren leitet sie
bereits seit einigen Jahren die Fit- und
Aktiv-Gruppe.

Ingrid Haitz starkes ehrenamtliches
Engagement spiegelt sich auch in Ver-
anstaltungen des Vereins wider, bei
denen sie sich stets aktiv beteiligt und
in denen ihre Einsatzkraft mittlerwei-
le unentbehrlich ist.

Bürgermeister Toni Huber bedankte
sich bei Ingrid Haitz für ihr hervorra-
gendes ehrenamtliches Engagement,
das sie in den letzten 40 Jahren für die
Dorfgemeinschaft und hier insbeson-
dere für den Auer Turnverein er-
bracht hat und überreichte ihr die
Verdienstmedaille in Silber.

Stellplatz
zu vermieten
Die Gemeinde Weisenbach hat
ab 1. Januar 2010 im Bereich
Hang-/Jakob-Bleyer-Straße, Orts-
teil Au einen Autoabstellplatz
zu vermieten.

Die Miete beträgt acht Euro im
Monat.

Bei Interesse können Sie sich bei
der Gemeindeverwaltung, Frau
Frorath, Telefon 9183-10, oder
Herrn Krieg, Telefon 9183-12,
melden.

Ausgaben über die Feiertage
Wegen der bevorstehenden Feier-
tage über Weihnachten und Neu-
jahr wurden folgende Regelungen
getroffen:

KW 52
Abgabeschluss für den Gemeinde-
anzeiger KW 52 ist Freitag,
18. Dezember 2009, um 11 Uhr.

KW 53
erscheint kein Gemeindeanzeiger

KW 1/2010
erscheint kein Gemeindeanzeiger

KW 2/2010
Abgabeschluss für den ersten Ge-
meindeanzeiger im neuen Jahr KW
2/2010 ist am Dienstag, 12. Januar
2010, um 11 Uhr.

Wir bitten dringend um Einhal-
tung der Abgabetermine, da spä-
ter eingehende Mitteilungen,
auch über E-Mail, nicht mehr be-
rücksichtigt werden können.

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen
Die Meldebehörde darf Namen,
akademische Grade, Anschriften,
Tag und Art des Jubiläums von Al-
tersjubilaren ab dem 70. Geburtstag
sowie Ehejubiläen veröffentlichen
und an die Presse zum Zwecke der
Veröffentlichung übermitteln.

Der Betroffene kann verlangen,
dass die Veröffentlichung seiner Da-
ten unterbleibt (§ 34 Abs. 2 Melde-
gesetz für Baden-Württemberg).

Falls Sie keine Veröffentlichung Ih-
rer Geburtsdaten wünschen, bitten
wir Sie, dies auf dem Rathaus, Zim-
mer 1, Telefon 9183-15, Frau Klinge-
le bis Montag, 28. Dezember 09, zu
melden.

Eine Benachrichtigung der Gemein-
deverwaltung Weisenbach ist nicht
mehr erforderlich, wenn Sie bereits
in den vergangenen Jahren erklärt
haben, dass Sie keine Veröffentli-
chung wünschen.

Altersjubilare
21. Dezember,
73 Jahre
Manfred Gerstner,
Hangstraße 41,

22. Dezember,
89 Jahre
Johannes Neichel,
Wandweg 6

Herzlichen
Glückwunsch
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Schulnachrichten

Realschule Gernsbach

Elternsprechtag für die Klassenstufen 5, 9 und 10
Die Halbjahresinformationen, die
den Leistungsstand zur Schuljahres-
mitte widerspiegeln, stehen kurz vor
ihrer Ausgabe. Aus diesem Grund bie-
tet das Kollegium der Realschule
Gernsbach den Eltern der neuen
Fünfklässler sowie den Eltern der
Neunt- und Zehntklässler vorab die
Gelegenheit zu Gesprächen mit den
Fachlehrer(innen). Dies gibt den Er-
ziehungsberechtigten zum einen
Rückmeldung bezüglich der Einglie-
derung der Fünftklässler in die neue
Schule, zum anderen Hilfestellung
bezüglich der Berufsfindung und der
Realschulabschlussprüfung.

Ab 16 Uhr sind die Eltern herzlich ein-
geladen, die mit den Lehrkräften ver-
einbarten Termine wahrzunehmen.

Während dieser Zeit findet auch der
im Rahmen des Projekts „Wirtschaft-
Verwalten-Recht“ organisierter Weih-
nachtsflohmarkt der Klasse 8a unter
Leitung der Klassenlehrerin Monika
Hepperle statt. Ebenfalls kann man
an diesem Tag auch die von den
Sechstklässlern der Religionsgruppe
von Barbara Steinel selbst gebastel-
ten Teelichtengel erwerben. Die Ein-
nahmen beider Klassenaktionen
kommen einem gemeinsamen guten
Zweck zugute. Selbstverständlich ist
auch dieses Jahr wieder für das leibli-
che Wohl während der Wartezeiten
gesorgt. Der Elternsprechtag der
Siebt- und Achtklässler findet im
März des nächsten Jahres statt und
wird ebenfalls rechtzeitig angekün-
digt.

Johann-Belzer-Schule Weisenbach

Reges Interesse am Bücherflohmarkt

Am 10. Dezember herrschte reges
Treiben in der Aula der Johann-Bel-
zer-Schule Weisenbach. Von 15 Uhr
bis 17 Uhr wurden von den Schülern
Bücher, Spiele und weitere Sachen
zum Kauf angeboten.

Die Klasse 9 unter Leitung von Kon-
rektorin Elke Fanselau hatte die Or-
ganisation übernommen und war
auch für die Verpflegung zuständig.
Es gab köstliche Waffeln und Kinder-
punsch.

Harmonika-Spielring Weisenbach

Unterrichtsangebote
Ab dem neuen Jahr (Januar 2010) be-
ginnen wir wieder neue Instrumen-
tal-Kurse beim Harmonika-Spielring
Weisenbach.

Angeboten werden folgende Instru-
mente:

1. Melodica
Die Melodica eignet sich für den
früh instrumentalen Gruppenun-
terricht ab dem fünften Lebens-
jahr und vermittelt im Spiel ein so-
lides musikalisches Grundwissen.
Auch leistet dieses Instrument
ganz besonders den fundamenta-
len Aufbau zum Erlernen aller
Tasteninstumente.

2. Das Keyboard
Keyboard-Unterricht richtet sich
an Kinder, die in der 1. oder 2.
Klasse sind und wird im Einzelun-
terricht angeboten. Im Anfangs-
unterricht werden bereits beide
Hände als Spielhände eingesetzt,
ähnlich wie beim Klavierunter-
richt. Später kann man sich dann
um die vielen weiteren Möglich-
keiten dieses Instrumens küm-
mern.

3. Akkordeon
Ebenfalls ab dem Alter von sechs
oder sieben Jahren kann man sei-
ne Instrumentalausbildung be-
ginnen. Mit dem Akkordeon lernt
man ein Instrument „fürs Leben“.
Bis ins hohe Alter kann man es so-
listisch oder auch im Orchester
spielen.

Der Keyboard- und der Akkorde-
on-Unterricht sollte als Einzelun-
terricht mit zunächst ½ Stunde
wöchentlich erfolgen.

Nähere Auskünfte erhalten Sie unter
der Telefonnummer 0172 6270808
oder 07225 4707 von Hans Bogner,
unserem Dirigenten.

Vereinsnachrichten
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Musikverein Weisenbach

Jungmusiker unternahmen Adventsausflug

Nach einer gelungenen öffentlichen
Weihnachtsfeier unternahmen die
Zöglinge und Jungmusiker des Musik-
vereins einen Tag später mit der S-
Bahn einen Adventsausflug nach
Baiersbronn. Zuerst besuchten wir die
Eislaufhalle in Baiersbronn, um einige
schnelle Runden mit den Schlittschu-
hen zu drehen. Als nächstes stand ein
Rundgang auf dem Baiersbronner
Weihnachtsdorf auf dem Programm.
Dort stärkten wir uns mit heißen Ge-
tränken und lauschten der weih-
nachtlichen Musik.

Der beginnende Schneefall rundete
die bereits stimmungsvolle Atmos-
phäre ab.

Einspielen der Weihnacht
Die Musikkapelle Weisenbach lädt
die gesamte Bevölkerung herzlich
ein, gemeinsam mit uns die besinnli-
che, friedvolle Weihnachtszeit zu be-
ginnen. Wir würden uns freuen, wie-
der zahlreiche Mitbürger beim Ein-
spielen der Weihnacht am Mittwoch,
23. Dezember, 18.30 Uhr, bei der
Friedhofskapelle begrüßen zu dür-
fen.

Auf diesem Wege wünscht der Musik-
verein allen Einwohnern von Weisen-
bach und Au ein gesegnetes Weih-
nachtsfest, viel Glück und Gesundheit
für das neue Jahr.

Schwarzwaldverein Ortsgruppe Langenbrand

Einladung zur Schweinerippchenwanderung
Am Dienstag, 29. Dezember, findet
die traditionelle Schweinerippchen-
wanderung des Schwarzwaldvereins
Langenbrand statt. Hierzu treffen
sich an diesem Tag alle wanderfreudi-
gen Männer um 13.30 Uhr am Stein-
platz in Langenbrand.

Von dort aus startet dann eine ca. 2-
stündige Wanderung, die mit dem
seit Jahren sehr beliebten Schweine-

rippchenessen in der Grundhütte be-
endet wird. Hierzu sind alle Männer
(auch Gäste), die Lust auf ein solches
Wanderunternehmen haben, ganz
herzlich eingeladen.

Aus organisatorischen Gründen soll-
ten sich die Teilnehmer bis Montag,
21. Dezember, bei Jürgen Gerstner,
Telefon 07228 3281 oder Adolf Gerst-
ner, Telefon 07228 2461 anmelden.

TV Weisenbach, Abt. Tischtennis

Halbzeitbilanz
Noch zufrieden ist die Tischtennisab-
teilung des TVW 1910 mit der erreich-
ten Halbzeitbilanz der Mannschaf-
ten. Ohne Regina Roflik und Nadja
Wunsch hielt man in der Verbandsliga
Frauen beim Tabellenführer TTC
Blumberg bis zum 5:5 mit. Tanja Rath/
Jasmin Langenbach 5:5 gewannen im
Doppel, in den Einzeln siegten Jasmin
Langenbach (2) Melanie Krieg und
Mandy Schuhmacher. Zwei Spiele gin-
gen im Entscheidungssatz sehr knapp
verloren, so dass ein Sieg oder Unent-
schieden möglich gewesen wäre. Die
1. Herrenmannschaft meldete sich in
der Landesliga Nord in die Spitzen-
gruppe (3. Platz mit 15.5 Punkten) zu-
rück. Im Murgtalderby gegen den Ta-
bellenführer SV Ottenau III siegte die
Mannschaft nach einer 8:3-Führung
mit 9:7 und brachte dem Konkurren-
ten die erste Saisonniederlage bei.
Gerhard Egner war in Topform, denn
er gewann beide Einzel und mit Jür-
gen Burkhardt das Eingangs- und das
spielentscheidende Schlussdoppel. Die
weiteren Punkte holten Jens Lamp,
Jürgen Burkhardt, Mario Schweyda
und Rouven Christmann sowie das
Doppel Frank Kalmbacher/Mario
Schweyda. Beim zweiten Heimspiel
gegen den TTC Rauental benötigte
die Mannschaft in den Eingangsdop-
peln zweimal den Entscheidungssatz
und auch Jens Lamp siegte erst im
fünften. Die zweite Mannschaft be-
legt in der Bezirksklasse mit 11:7
Punkten einen relativ sicheren dritten
Tabellenplatz. Erfolgreich aber nicht
weit von der Abstiegszone ist die 3.
Mannschaft in der Kreisklasse A.

Nächste Termine: Dienstag, 29. De-
zember, Wanderung. Treffpunkt
13.30 Uhr Rappenacker 8.
Samstag 9. Januar, ab 13 Uhr Vereins-
meisterschaften
Die Tischtennisabteilung wünscht al-
len Mitgliedern Freunden und Förde-
rern, neben vielen Päckchen mit
Tischtennismaterialien, vor allem ein
frohes, friedvolles Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins Jahr 2010.
Dazu für das neue Jahr Gesundheit,
Glück, Erfolg und Zufriedenheit.
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Schützenverein Weisenbach

Rundenwettkämpfe LG
Schwacher Start
für die Weisenbacher Schützen
Nachdem sich die erste Mannschaft
im ersten Wettkampf bei den Schüt-
zen in Balg mit 1:4 Einzelpunkten ge-
schlagen geben musste, hoffte man
auf einen Erfolg gegen Forbach. Je-
doch konnten nur Klaus Burkhardt
und Sabine Wunsch ihre direkten Ver-
gleiche für sich entscheiden, womit
der Wettkampf mit 2:3 verloren ging.

Mannschaftswertung
Offene Klassen A Luftgewehr
1. SV Balg 4:0 Punkte
2. SV Obertsrot I 4:0 Punkte
3. SV Rotenfels 2:2 Punkte
4. SV Forbach I 2:2 Punkte
5. SV Weisenbach 0:4 Punkte
6. SV Obertsrot II 0:4 Punkte

Bester Einzelschütze auf Rang 10
Klaus Burkhardt mit einem Schnitt
von 368,5 Ringen.

Auch in der Klasse B konnten noch
nicht die Vorjahresergebnisse er-
reicht werden. Jedoch konnte sich die
zweite Weisenbacher Mannschaft
mit 1.070 Ringen im 3. Wettkampf auf
den 5. Rang verbessern. Bester Einzel-
schütze nach drei Wettkämpfen ist
mit 16 Ringen Rückstand auf den besten
als 3. Volker Kast mit 1.114 Ringen.

Ein positives Zeichen setzte die Wei-
senbacher Jugend in der 4. Mann-
schaft . Knörr Patrick belegt mit 1.013
Ringen den 37 Rang. Markus Knörr
mit 1.000 Ringen den 41. Rang und
Björn Armbruster mit 976 Ringen den
44 Rang .

Mannschaftswertung Kreisliga B
1. SV Waldheil 3.352 Ringe
2. SV Forbach II 3.284 Ringe
5. SV Weisenbach II 3.202 Ringe
8. SV Weisenbach III 3.118 Ringe
11. SV Weisenbach IV 3.020 Ringe

Die Schießleitung wünscht allen
Schützinnen und Schützen für die
weiteren Wettkämpfe „Gut Schuss“
Genaue Einzelergebnisse sind unter
www.hohenbaden.com/nachzulesen

Freizeitclub Weisenbach

Schlecksellauf, Spielbericht und Arbeitseinsatz
8. Schlecksellauf
am Sonntag, 27. Dezember
Um 13.30 Uhr ist bei der Alten Turn-
halle/Festhalle in Weisenbach der
Startschuss für unseren diesjährigen
Schlecksellauf.

Die Laufstrecken können in unter-
schiedlichen Längen bis zu 12 km ge-
laufen werden.

Über zahlreiche Walker(innen) freu-
en wir uns ganz besonders. Die Wal-
kingstrecke (Dauer längstens einein-
halb Stunden) kann auf der Laufstre-
cke (flach und Asphalt) aber besser
auf Waldwegen gelaufen werden.
Dabei sein ist alles!

Unter diesem Motto wollen wir unse-
ren Lauf verstehen. Zeitnahme er-
folgt keine. Und so gibt es als Prämie-
rung für jeden Teilnehmer ein
Schleckselglas (hergestellt aus den
Früchten unserer Heimat).

Anmeldungen können bis Sonntag,
20. Dezember, erfolgen bei Josef
Krieg, Telefon 652300 auch AB, oder
E-Mail: josefkrieg@web.de oder in-
fo@freizeitclub-weisenbach.de.

Das Startgeld von 3 Euro verwenden
wir für den anschließenden kleinen
Umtrunk mit Neujahrsbrezeln und
Glühwein etc. Wir freuen uns über je-
de Anmeldung.

Der Veranstalter übernimmt keine
Haftung für Unfälle, Diebstähle und
gesundheitliche Schäden.

Abt. Fußball

Ergebnisse/Spielberichte:
Herren:
FCW - FC Illingen 6:4
Insgesamt zehn Tore bekamen die Zu-
schauer beim letzten Heimspiel des
FC Weisenbach im Jahr 2009 geboten.
Auf Seiten des FCW hatte man sich ei-
niges vorgenommen und dies setzte
Marius Ochsenfeld nach drei Minuten
mit dem 1:0 Führungstor auch gleich
in die Tat um. Der Gast aus Illingen

konnte jedoch postwendend durch
einen Sonntagsschuss ausgleichen
(5.). Im weiteren Verlauf der ersten
Halbzeit stellte Illingen den Spielver-
lauf dann auf den Kopf. Weisenbach
hatte deutlich mehr Spielanteile, Illin-
gen erzielte die Tore. So gingen die
Gäste in der 16. und 18. Minute durch
einen Doppelschlag mit 1:3 in Füh-
rung. Auf Weisenbacher Seite gab
man jedoch nicht auf und konnte
schnell wieder den Ausgleich herstel-
len. Torschütze in der 21. und 30. Mi-
nute war erneut Ochsenfeld.

Nach dem Seitenwechsel verflachte
die Begegnung etwas. Erst in der 74.
Minute konnte Trainer Jovanovic
nach einem schönen Freistoßtreffer
den verdienten 4:3-Führungstreffer
erzielen. Nach einem Platzverweis für
einen Illinger Spieler (75.) schien es so
als wäre das Spiel zu Weisenbacher
Gunsten entschieden. Doch die Gäste
konnten erneut den Ausgleichstref-
fer erzielen. Weisenbach erhöhte nun
nochmals den Druck und konnte in
der 85. und 90. Minute die entschei-
denden Treffer zum 5:4 und 6:4-End-
stand erzielen. Torschütze Munge-
nast und wiederum vierfacher Tor-
schütze Marius Ochsenfeld. Am Ende
stand ein verdienter Sieg für den FCW
und somit ein versöhnlicher Jahres-
ausklang zu Buche.

Am Freitag, den 18. Dezember, nimmt
der FCW am Hallenturnier von Croa-
tia Gaggenau teil. Das Turnier findet
in der Traischbachhalle in Gaggenau
statt. Der FCW trifft dabei in der Vor-
runde um 18.09 Uhr auf Fathispor Ba-
den-Baden, um 18:48 Uhr auf den FV
Würmersheim und um 19:27 Uhr auf
die SV Ottenau.

Hinweis!
Der FCW lädt alle recht herzlich ein,
am Samstag 19. Dezember, um 10 Uhr
und Montag, 21. Dezember, um 9.30
Uhr zu einem gemeinsamen Arbeits-
einsatz auf dem Sportplatz. Wir freu-
en uns auf eine rege Beteiligung.

Die Vorstandschaft
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Spendenübergabe der LAG Obere Murg an die Lebenshilfe. Mitte von links:
Adi Marxer, Gabriele Fuchs und Rudolf Fritz

LAG Obere Murg

LAG Obere Murg übergibt Spende an Lebenshilfe

Am 5. Dezember übergab der Vorsit-
zende der Leichtathletikgemein-
schaft Obere Murg Adi Marxer eine
Spende von 425 Euro an den Ge-
schäftsführer der Lebenshilfe Kreis-
vereinigung Rastatt/Murgtal Rudolf
Fritz.

Die LAG Obere Murg hatte bei ihrer
Jubiläumsveranstaltung Ende Okto-
ber alle Wanderer, Walker und auch
die Kinder des Straßenlaufes durch
Langenbrand gebeten, das Startgeld
für die Menschen mit geistiger Behin-
derung zu spenden. Auch die Besu-
cher der Siegerehrung des Panorama-
laufes gaben noch ihren Obolus,
denn sie waren begeistert, mit wel-
cher Freude sich die Gruppe um die
Verantwortliche Gabriele Fuchs am
Walking-, Wander- und Laufangebot
beteiligte.

So nahmen über 30 Teilnehmer der
Behinderten an der Veranstaltung
teil. Rudolf Fritz bedankte sich schon
bei der Siegerehrung in Langenbrand
bei den Verantwortlichen der LAG
Obere Murg für die Durchführung
der Veranstaltung zu Gunsten der Le-
benshilfe.

Wichtig war jedoch auch der Integra-

tionscharakter. Er sagte: „Unseren
Teilnehmerinnen und Teilnehmern
hat es sehr viel Freude bereitet. Sie
haben nicht nur teilgenommen, son-
dern konnten Teil der Veranstaltung
sein.“

Bei der Spendenübergabe in der
Sporthalle Weisenbach wurde von
Rudolf Fritz erläutert, dass die wichti-
gen Angebote für Sport und Freizeit
nur durch solche Spenden möglich
sind. So wird auch dieser Spendenbe-
trag für diesen Bereich eingesetzt.

Adi Marxer lud Gabriele Fuchs mit ih-
rer Truppe ein, auch 2010 nach Wei-
senbach und Forbach zu kommen
und sich an der Veranstaltung der
LAG Obere Murg zu beteiligen.

Aktuell:
www.lag-obere-murg.de

Termine:
Einsehbar unter www.blv-online.de
oder www.rastattertv.de/leichtathletik

Terminkalender 2010
Sonntag, 10. Januar, Weisenbach: LAG-
Familiennachmittag mit Sportlereh-
rungen der Saison 2009 in der vereins-
eigenen Turnhalle des TV Weisenbach

DRK Kreisverband Rastatt

Notfälle im Kindesalter
Intensiviertes Seminarangebot 2010
in Erster Hilfe am Kind beim Deut-
schen Roten Kreuz. Wer Kinder hat
oder betreut, weiß es aus Erfahrung:

Temperament und Bewegungsdrang
sind oft kaum zu zügeln. Kinder klet-
tern auf höchste Bäume, spielen an
Gewässern und stürzen sich unbe-
kümmert mit dem Fahrrad oder den
Rollschuhen in den dichtesten
Straßenverkehr. Da ist schnell ein klei-
nes Unglück passiert. Meist geht es
mit „Schrammen“ oder „blauen Fle-
cken“ glimpflich ab, aber manchmal
kann es auch zu ernsten Notfällen
kommen.

Natürlich sollten Sie nicht ständig in
der Sorge leben, dass immer und
überall etwas passieren könnte, aber
zu wissen, was im Fall des Falles zu tun
ist, kann enorm beruhigen.

Geleitet werden die Kindernotfallse-
minare durch den Ausbildungsleiter
des DRK Kreisverband Rastatt, Frank
Mayer.

Mögliche Termine:
Samstag, 16. Januar, von 8.30 bis 15
Uhr im Unterrichtsraum, DRK-Depot
Gausbach.

Samstag, 23. Januar, von 8.30 bis 15
Uhr im Unterrichtsraum, DRK Kreis-
verband Rastatt

Kosten jeweils 25 Euro je TeilnehmerIn.

Anmeldungen beim DRK KV Rastatt
unter Telefon 07222 9233-21, Frau
Auerswald, oder per E-Mail: kal@drk-
rastatt.de (Frank Mayer). Gerne ste-
hen wir Ihnen für weitere Informatio-
nen zur Verfügung.

Gesangverein „Eintracht“ Au

Chorproben
Chorproben am Freitag, 18. De-
zember, 18 Uhr junger Chor im Kir-
chensaal, 19.30 Uhr Männer- und
gemischter Chor in der Kirche.
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Kolpingsfamilie Weisenbach e.V.

Termine:

Freitagstreff: 18. Dezember, ab
19.30 Uhr!
Sonntag, 20. Dezember, ganztags
geöffnet
Weihnachtswanderung:
Montag, 28. Dezember, Treffpunkt
um 13.45 Uhr beim Spritzenhaus!

Frohes Fest

Die Kolpingsfamilie wünscht allen
Ehrenmitgliedern, Mitgliedern, al-
len Einwohnern von Weisenbach
mit Ortsteilen sowie allen Freun-
den und Gönnern ein friedvolles
Weihnachtsfest und ein zufriede-
nes und harmonisches Jahr 2010.

Turnverein 1910 Weisenbach

Frühschoppen
Wir treffen uns am Samstag, 26. De-
zember, anlässlich unseres Grün-
dungstages ab 10.30 Uhr im Sänger-
heim zu einem gemütlichen Früh-
schoppen. Hierzu laden wir alle Eh-
renmitglieder, Mitglieder und Freun-
de recht herzlich.

Wanderung zwischen den Jahren

Die diesjährige Wanderung zwischen
den Jahren findet am Dienstag, 29.
Dezember, statt. Wir treffen uns um 9
Uhr am Bahnhof in Weisenbach zur
Fahrt nach Freudenstadt. Ab dort be-
ginnt unsere Wanderung. Unser Ziel,
der Waldknechtshof in Klosterrei-
chenbach, wollen wir um ca. 13.15
Uhr erreichen. Es sind alle Mitglieder
und Freunde des Vereins recht herz-
lich eingeladen, mitzuwandern.

Fanfarenzug Weisenbach

Jahreswechsel
Am Freitag findet die letzte Probe in
2009 statt. Damit geht ein langes Jahr
mit weit entfernten Auftritten in
ganz Baden-Württemberg zu Ende.
Deshalb wollen wir allen Mitgliedern
und Freunden „Danke“ sagen für die
eingebrachten Stunden und die Un-
terstützung. Den Freunden in den
Fanfarenzügen und allen, die sich an-
gesprochen fühlen, sagen wir „Dan-
ke“ für die schönen Stunden, die wir
in 2009 gemeinsam verbracht haben.
Den Jahresrückblick mit Fotos und
Texten gibt’s im Internet unter
www.fz-weisenbach.de.

Die erste Probe in 2010 findet am Frei-
tag, 8. Januar, statt, dann geht’s
gleich mit der Fastnachtszeit los.

Freiwillige Feuerwehr Weisenbach

Treffen Wettkampfgruppe
Am Dienstag, 22. Dezember, findet
um 19 Uhr ein Treffen der Teilneh-
mer der Wettkampfgruppe „Sil-
ber“ im Gerätehaus statt. Um voll-
zählige Teilnahme wird gebeten.

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE
Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria Königin Au

Unsere Gottesdienste von Samstag,
19. bis Donnerstag, 31. Dezember

Samstag, 19. Dezember
Weisenbach 18 Uhr Bußandacht

Sonntag, 20. Dezember
4. Adventssonntag
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde; Josef Groß-
mann und verstorbene Angehörige
11.15 Uhr Eine-Welt-Verkauf im Bel-
zerhaus
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Montag, 21. Dezember
Weisenbach Krankenkommunion
(Frau Hauser, Telefon 3530)
Au 17 bis 18.15 Uhr Beichtgelegen-
heit in Au
Au 18.30 Uhr heilige Messe für Adel-
heid Großmann und verstorbene An-
gehörige

Dienstag, 22. Dezember
Weisenbach 16.30 bis 18.15 Uhr Beicht-
gelegenheit in Weisenbach
18.30 Uhr heilige Messe

Mittwoch, 23. Dezember
Au 8 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 24. Dezember
Heiligabend
Weisenbach 10.30 Uhr Ministranten-
probe in der Kirche Weisenbach

Au 14.30 Uhr Krippenfeier der Kinder
Weisenbach 18 Uhr Feier der Christ-
mette

Freitag, 25. Dezember - Weihnachten
- Hochfest der Geburt des Herrn
ADVENIAT-KOLLEKTE
Weisenbach 10.15 Uhr Festgottes-
dienst mitgestaltet vom Kirchenchor
Weisenbach/Au und Streichensemble
mit der Messe „Messe brevis“

Samstag, 26. Dezember
Heiliger Stephanus-Fest
ADVENIAT-KOLLEKTE
Au 10.15 Uhr heilige Messe für die
Pfarrgemeinde; Stefan Gerstner; Eri-
ka Rentschler; zur heiligen Familie
und verstorbene Angehörige

Sonntag, 27. Dezember
Fest der Heiligen Familie
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde; Karl und
Bernd Sänger; Segnung der Kinder
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Montag, 28. Dezember
Au 18.30 Uhr heilige Messe

Dienstag, 29. Dezember
Weisenbach 18.30 Uhr heilige Messe

Mittwoch, 30.Dezember
Au 8 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 31. Dezember
Weisenbach 18 Uhr Jahresabschluss-
gottesdienst

Kirchliche Nachrichten
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Krankenkommunion in Weisenbach
Wer vor Weihnachten, am Montag,
21. Dezember, noch die Krankenkom-
munion erhalten möchte, melde sich
bitte bei Frau Hauser, Telefon 3530

Das Pfarrbüro ist am Dienstag,
22. und 29. Dezember, geschlossen.

Beichtgelegenheit vor Weihnachten
Samstag, 20. Dezember, 18 Uhr Buß-
andacht in Weisenbach (Fr. Feldin).
Montag, 21. Dezember, 17 bis 18.15
Uhr Beichtgelegenheit in Au (Pfr.
Merkel). Dienstag, 22. Dezember,
16.30 bis 18.15 Uhr, Beichtgelegen-
heit in Weisenbach (Pfr. Merkel).

Eine-Welt-Verkauf
Am Sonntag, 20. Dezember, findet
nach dem Gottesdienst um ca. 11.15
Uhr der Eine-Welt-Verkauf im Belzer-
haus statt.

Katholische Frauengemeinschaft
Weisenbach/Au
Krippenwanderung 2010
Die erste Veranstaltung im neuen
Jahr wird die Krippenwanderung,
dieses Jahr nach Reichental, sein. Am
Donnerstag, 7. Januar, wandern wir
um 13 Uhr ab der Kreuzung Wein-
bergstraße, im Viertel über den Kapf
nach Reichental. Nach der Besichti-
gung der Krippe werden wir im Gast-
haus „Grüner Baum“ einkehren und
über das Wiesental den Heimweg an-
treten. Mitmarschieren kann jeder
und jede, ganz besonders herzlich
sind die Kinder eingeladen.

Pfarrgemeinderat
am 13. und 14. März 2010
Am 13. und 14. März 2010 finden in
der Erzdiözese Freiburg Pfarrgemein-
deratswahlen statt. Auch die Pfarrge-
meinde Weisenbach und Au brau-
chen engagierte Menschen, die unse-
re Pfarrgemeinde St. Wendelin mit Fi-
lialkirche Maria Königin als eigen-
ständiger Pfarrgemeinderat präsen-
tieren. Wir werden in der Kirche am
Schriftenstand eine Box aufstellen, in
die sie anonym Kandidaten vorschla-
gen können, die ihrer Meinung nach
geeignet sind. Wir werden dann mit
den vorgeschlagenen Kandidaten
Kontakt aufnehmen. Wählbar sind

Katholiken, die das 18. Lebensjahr
vollendet haben und in der Pfarrge-
meinde seit mindestens drei Monate
ihren Wohnsitz haben. Nicht wählbar
sind Angestellte der Kirchengemein-
de.

Der Pfarrgemeinderat Weisenbach/Au

Restaurierung des Tabernakels
Der Tabernakel wird zurzeit bei der
Firma Wooth in Baden-Baden restau-
riert. Nach der Rückkehr wird dieser
auf dem Hochaltar stehen. Bei dieser
Gelegenheit werden auch die beiden
Ölgemälde an den Seitenaltaren
überarbeitet.

Ministranten Weisenbach

Ausflug zum Christkindelsmärik

Am vergangenen Samstag besuchten
die Minis aus Weisenbach und Au den
Straßburger Weihnachtsmarkt, ge-
nannt Christkindelsmärik. Trotz dass
die Gruppe dieses Mal etwas kleiner
war als sonst, war der letzte Ausflug
für das Jahr 2009 wieder ein voller Er-
folg. Mit dem Bus fuhren wir über das
Elsass in die europäische Hauptstadt.
Schon auf der Hinfahrt bekamen wir

von unserem Busfahrer allerhand In-
formationen über die Landschaft und
Gebäude links und rechts der Stra-
ßen. In Straßburg dann konnten wir
zuerst in Kleingruppen den Weih-
nachtsmarkt erkunden; später war
gemeinsamer Abschluss in einem Res-
taurant. Gegen Abend ging’s wieder
Richtung Weisenbach. Alles in allem
war es ein schöner Nachmittag.

EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH
Samstag, 19. Dezember
14.30 Uhr Krippenspielprobe in der
evangelischen Kirche Forbach

Sonntag, 20. Dezember
10 Uhr Gottesdienst in der evangeli-
schen Kirche Forbach (Pfarrer Bub)

Donnerstag, 24. Dezember
Heiligabend
16 Uhr Christvesper mit Krippenspiel

in der evangelischen Kirche Forbach
(Pfarrer Gerhard Bub, Manuela Klumpp,
Tanja Marx)
18 Uhr Chirstvesper in der evangeli-
schen Kirche Weisenbach (Pfarrer
Gerhard Bub/Prädikant Hans-Paul
Körner). Yasushi Ideue, Geige und Ire-
ne Mende, Orgel, gestalten den Got-
tesdienst mit. Herr Ideue ist Konzert-
meister der Baden-Badener Philhar-
monie.
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Freitag, 25. Dezember
1. Weihnachtstag
10 Uhr Festgottesdienst mit heiligem
Abendmahl in der evangelischen Kir-
che Forbach (Pfarrer Bub). Der Kir-
chenchor wirkt mit

Samstag, 26. Dezember
2. Weihnachtstag
11 Uhr ökumenischer Gottesdienst in
der katholischen Kirche Hundsbach

(Pfr. Karl-Heinz Würz/Pfr. Gerhard Bub)

Sonntag, 27. Dezember
10 Uhr Andacht in der evangelischen
Kirche Weisenbach (Pfarrer Bub)

Donnerstag, 31. Dezember
Altjahrsabend / Silvester
17 Uhr Gottesdienst in der evangeli-
schen Kirche Forbach (Pfarrer Bub).
Gerald Sänger, Gitarre, gestaltet den
Gottesdienst mit

GESCHÄFTSANZEIGENGESCHÄFTSANZEIGEN

Alleinerziehende mit 1 Kind sucht Wohnung
mit Balkon, in Weisenbach oder Au, Miete warm bis
430,- a, ab dem 1.2.2010. Arbeite im öffentlichen
Dienst, bin Nichtraucher, keine Haustiere.
L 0160 97729247

VERSCHIEDENESVERSCHIEDENES

Waldgrundstück im Murgtal gesucht
Auch Kleinflächen.
L 07224 50984, ab 20 Uhr

MIETGESUCHEMIETGESUCHE

Achtung Katzenbesitzer
kriminelle Tierfänger treiben ihr Unwesen.
Bitte helfen Sie uns durch Ihre Aufmerksamkeit.
Die Tiere werden mit Hormon-Duftlockstoffen überlistet
und dann gefangen.

Interessengemeinschaft
Katzenklau L 0152 03305987

Es ist nicht leicht, in schweren
Stunden an alles und alle zu
denken.

Eine Traueranzeige hilft Ihnen,
viele zu informieren.

Sprechen Sie mit uns, wir beraten
Sie gerne und zeigen Ihnen
unsere zahlreichen Muster.

Außenstelle Gaggenau L 07225 97470
Außenbüro Rastatt L 07222 77140
Außenbüro Ettlingen L 07243 50530

Frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr wünschen

Dr. med. Michael Loth
Arzt für Haut- und Geschlechtskrankheiten

Allergologie und Phlebologie

Dr. Maria Maier-Loth
Psychotherapie

Hofstätte 4, 76593 Gernsbach, L 07224 3374

Ab 7.1.10 sind wir wieder für Sie da.

✴
✴

✴
✴

✴
✴

✴

✴ ✴

ÄRZTEÄRZTE

Traueranzeigen -
und alle können am Heimgang Ihres Angehörigen
oder Freundes Anteil nehmen:
Verwandte, Freunde, Geschäftskollegen, Nachbarn,
frühere Schulfreunde und zahlreiche Bekannte.


